
 
 

 

 

Wasserübungstage 2023 bei Neuburg an der Kammel 

 

An beiden Wasserübungstagen war das Interesse groß. Es konnte nicht nur an schwierigen 

Gewässern die Wasserarbeit geübt werden, sondern auch das Vorstehen und die 

Schleppenarbeit wurden angeboten. Um das Ganze parallel stattfinden zu lassen, brauchte es 

viele engagierte Jagdgebrauchshundeleute: Vielen Dank an Ingo Hermann, Thomas Schäfer, 

Oliver Pürkel und Joachim Labisch. 

Ganz großen Dank an unseren ersten Vorsitzenden Manfred Kuen, der sein Revier 

bereitstellte und für das leibliche Wohl sorgte! 

Wir konnten sehr starke Stöberarbeiten beobachten – Kuno vom Steinmetz tauchte sogar. 

Aber auch der ein oder anderen Stolperer bei der Schussfestigkeit und beim Apport war dabei. 

Doch insgesamt sind wir nun schon freudig gespannt auf die HZPen eingestimmt! 

 

1 Kuno vom Steinmetz beim erfolgreichen Verlorenbringen 

 

 



 
 

 

2 Für Jerry vom Hermannsgrund ist das Durchqueren von Seerosen kein Problem 

 

3 Cora von Heiligen Born bringt zuverlässig 

 

 



 
 

 

4 Ira vom Hermannsgrund ebenfalls erfolgreich 

 

5 Kali vom Steinmetz beim Bringen 

 

 



 
 

 

6 Kuno vom Steinmetz bei der Abgabe an seine Hundeführerin Christiane Avi 



 
 

 

7 Cira vom Forchenhügel 

 

8 Amori aus den Hochholzern 

 

 



 
 

 

9 Chara vom Nürnberger Land wartet bis sie geschickt wird 

 



 
 

 

10 Kelly vom Steinmetz 

 

11 Cira vom Forchenhügel hat die Ente in der Nase 

 

 



 
 

 

12 Chara vom Nürnberger Land trägt ihrer Hundeführerin den Hasen der Schleppenarbeit zu 

 

 

13 Kalle vom Steinmetz beim Ausarbeiten der Schwimmspur 



 
 

 

14 Jule vom Hermannsgrund mit vollem Einsatz 

 

 

15...ebenso Cora von Heiligen Born 

 



 
 

 

16 Amori aus den Hochholzern zeigte eine tolle weiträumige Stöberarbeit 

 

17 Jerry vom Hermannsgrund beim Vorstehen 

 

 



 
 

 

18 Camillo von Heiligen Born wird ins Wasser geschickt 



 
 

 

19 Kelly vom Steinmetz 

 

20 Cira vom Forchenhügel bringt die Ente aus dem tiefen Schilf 

 

 



 
 

 

21 Chara vom Nürnberger Land erledigt die Federwildschleppe einwandfrei 

 

 

 

 

 



 
 

 

22 Kali vom Steinmetz 

 

23 Jerry vom Hermannsgrund auf dem Weg ins Schilf 

 

 



 
 

 

24 Kuno vom Steinmetz auf dem Weg zum Verlorenbringen 

 

25 Kalle vom Steinmetz 

Allen Beteiligten vielen Dank für den gelungenen Tag der Jagdgebrauchshundearbeit! 

Danke den engagierten Hundeführerinnen und Hundeführern! 


